








Im Wasseral�nger Teilort Treppach 
wird im Baugebiet „Treppach West“ 
das Grundstück Flst. 364, Gemarkung 
Wasseral�ngen, Flur Treppach zum 
Verkauf angeboten. Das Grundstück 
ist 704 m² groß und bietet damit aus -
reichend Platz zur Verwirklichung des 
Traums vom Eigenheim. Für die  
Bebauung des Grundstücks ist der 
rechtskräf t ige Bebauungsplan 
„Treppach West“, Plan Nr. 70-03/2 
maßgeblich. 

STANDORT:

Das attraktive Baugebiet be�ndet sich 
am westlichen Ortsrand von Treppach 
in Richtung Dewangen. Es zeichnet 
sich durch seine sonnige Lage am Orts -
rand aus und bietet aufgrund der nahe -
gelegenen Anschlussstelle zur B 29  
sowie Bushaltestellen und gute Radwe -
geverbindungen in alle Richtungen 
ideale Voraussetzungen für junge Fa -
milien.
Treppach selbst liegt nordwestlich von 
Wasseral�ngen und gehört zu der am 
Fuße der Ostalb liegenden Hügelland -
schaft, die traditionell als „Welland“ be -
kannt ist. Sowohl der Stadtbezirk Was -
seral�ngen als auch die unmittelbar 
angrenzenden Teilorte Dewangen und 
Fachsenfeld verfügen über zahlreiche 
Infrastruktureinrichtungen und bieten 
ein lebendiges gesellschaftliches, kul -
turelles sowie vereins- und ortsgebun -
denes Leben.

KOSTEN:

Der Einzelhausbauplatz wird zum Preis 
von 230 €/m² an Bauplatzinteressenten 
verkauft.  Im Grundstückspreis sind der 
Erschließungs- und Abwasserbeitrag 
sowie der Kostenerstattungsbetrag für 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
enthalten. Das Baugrundstück ist mit 
den nötigen Ver- und Entsorgungslei -
tungen versorgt. Die Kosten für die 
Herstellung dieser Leitungen hat der 
Erwerber zu tragen. Des Weiteren hat er 
die Kosten für einen evtl. Rückbau oder 
einer evtl. Verlegung dieser Leitungen 
zu tragen, wenn Leitungen nicht in An -
spruch genommen werden bzw. diese 
aufgrund des Bauvorhabens verlegt 
werden müssen.  

Neben dem Kaufpreis, einschließlich 
der daraus entstehenden Nebenkosten 

wie Grunderwerbsteuer, Notar- und 
Grundbuchkosten, und den Kosten für 
die Ver- und Entsorgungsleitungen hat 
der Erwerber die vom Gemeinderat der 
Stadt Aalen, mit Beschluss vom 
19.05.2022 beschlossene Innenent -
wicklungsumlage zu tragen. Die Höhe 
beträgt 7,5 % des Kaufpreises/m², 
höchstens 20 €/m² Grundstücks�äche.

BEWERBUNG BIS ZUM 6. SEPTEMBER 

2024

Sollte Interesse an diesem Grundstück 
bestehen, kann ein Antrag auf Erwerb 

eines städtischen Bauplatzes gestellt 
werden. Dieser ist, zusammen mit den 
damit verbundenen erforderlichen Un -
terlagen bei der Stadtverwaltung Aalen, 
Amt für Bauverwaltung und Vermes -
sung, Marktplatz 30, 73430 Aalen oder 
per E-Mail 
bauverwaltung-immobilien@aalen.de 
einzureichen. 

KONTAKT:

Anträge, Pläne und weitere Auskünfte 
für diese oder andere städtische Bau -
plätze gibt es im Rathaus Aalen von To -

bias Drometer, Amt für Bauverwaltung 
und Vermessung, Zimmer 433, Tel.: 
07361 52-1483, E-Mail: 
tobias.drometer@aalen.de oder im In -
ternet unter www.aalen.de -> Leben -> 
Wohnen/Leben in Aalen – verfügbare 
Bauplätze.
Erste Fragen rund um den Bauplatz und 
das Bewerbungs- und Vergabeverfah -
ren können jederzeit telefonisch oder 
schriftlich an die Stadt gestellt werden. 
Die Vergabe der Grundstücke selbst er -
folgt über die städtischen Gremien un -
ter Berücksichtigung der Vergabericht -
linien für städtische Bauplätze. 
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Die MAPAL Gruppe erreicht einen 
wichtigen Meilenstein in Sachen 
Nachhaltigkeit: Am Stammsitz Aalen 
wurde die größte Carport-Photovolta -
ikanlage der Region in Betrieb genom -
men. Insgesamt hat das Unternehmen 
in den letzten zwei Jahren über vier 
Millionen Euro in den nachhaltigen 
Ausbau der Infrastruktur am Standort 
Aalen investiert.

Ein deutliches Zeichen für die nach -
haltige Weiterentwicklung des Unter -
nehmens setzt der Umbau eines  
großen Mitarbeiterparkplatzes bei 
MAPAL in Aalen. Drei Photovoltaik-
Carports mit je 74 x 11 Metern wurden 
dort installiert und produzieren eine 
Gesamtleistung von 500 kW-Peak So -
larstrom. Im ostwürttembergischen 
Raum ist dies die größte Anlage die -
ser Art. 

„Wir arbeiten seit vielen Jahren daran, 
die Nachhaltigkeit bei MAPAL welt -
weit zu verankern“, unterstreicht Dr. 
Jochen Kress, Geschäftsführender 
Gesellschafter der MAPAL Gruppe. 

„Ein Ergebnis dieses Tuns können wir 
heute in Betrieb nehmen. Wir decken 
mit der neuen Anlage einen Teil unse -
res Stromverbrauchs ab und entlasten 
damit auch ein Stück die Versor -
gungsnetze. Zusammen mit den In -
vestitionen in Photovoltaikanlangen 
auf den Hallendächern und Anlagen 
für die Be- und Entlüftung von Pro -
duktionseinheiten, die für Energie -
einsparungen sorgen, haben wir so 
über vier Millionen Euro in die Nach -
haltigkeit des Standorts Aalen inves -
tiert.“ Wichtig für das Unternehmen 
ist auch der Bene�t, den der Photovol -
taik-Parkplatz für die Mitarbeiterin -
nen und Mitarbeiter darstellt: Sowohl 
Elektroautos als auch E-Bikes können 
hier geladen werden.

Der PV-Carpark bietet Platz für insge -
samt 260 Autos und 60 Fahrräder. Der -
zeit sind 16 Stellplätze mit Lademög -
lichkeit ausgestattet, wobei dies auf 180 
erhöht werden kann. Alle Fahrradstell -
plätze verfügen über Steckdosen. Ein 
Großteil der Park�ächen ist wasser -
durchlässig gestaltet. 

Oberbürgermeister Frederick Brütting 
unterstrich die Bedeutung des Baupro -
jekts, das einen wichtigen Beitrag zur 
Attraktivität des Standorts und zur Er -
reichung des Ziels der Stadt Aalen leis -
tet, bis 2035 klimaneutral zu sein. „Das 
kann nur gelingen, wenn die Unter -
nehmen in der Stadt ihre Energiever -

sorgung in die Hand nehmen und in 
entsprechende Projekte investieren. 
Wir sind Produktionsstandort und 
wollen das auch bleiben. Das geht nur, 
wenn günstiger Strom zur Verfügung 
steht. Daher danke ich der Firma MA -
PAL und der Familie Kress ausdrück -
lich.“

MAPAL: CARPORT�PHOTOVOLTAIKANLAGE GEHT IN BETRIEB

Meilenstein in Sachen Nachhaltigkeit

Bei der Inbetriebnahme des Photovoltaik-Carports: von rechts Dr. Jochen Kress,  

Geschäftsführender Gesellschafter der MAPAL Gruppe, Markus Seyfang, Leiter des Facility 

Managements bei MAPAL, Frederick Brütting, Oberbürgermeister der Stadt Aalen,  

Architekt Volker Gunst, Reinhold Geiger, Planungsbüro für Elektrotechnik Geiger, und  

Wolfgang Steidle, erster Bürgermeister der Stadt Aalen.  � Foto: Mapal

Verkauf eines Grundstücks im Baugebiet 
„Treppach West“ in Aalen-Wasseral�ngen

NEUER LOOK UND NEUE TECHNIK

Neue City Star Gutscheine

Neben einem neuen Design wurde die 
NFC-Technik integriert, was die Einlö -
sung in den Betrieben vereinfacht. Ab 
sofort werden die neuen Karten in al -
len Verkaufsstellen ausgegeben. 

Im Jahr 2014 hat der Innenstadtverein 
„Aalen City aktiv“ (ACA) den City Star 
Gutschein vom Papiergutschein auf 
das Scheckkartenformat umgestellt. 
Die Karte ist bis heute in knapp 60 Be -
trieben der Aalener Innenstadt einlös -
bar und somit das perfekte Geschenk 
für Freunde, Kollegen oder die Familie. 
„Durch die Neuau�age der City Star 
Karte wird die Einlösung in den Betrie -
ben nun noch einfacher, da diese kon -
taktlos erfolgt“, verspricht ACA Vorsit -
zender Uli Riegel. 

NFC�TECHNIK INTEGRIERT

Die neuen Karten haben die NFC Tech -
nik integriert, was auf Deutsch so viel 
wie „Nahfeldkommunikation“ bedeu -
tet. In Zukunft müssen die City Star 
Karten beim Auf- und Abladen lediglich 
an das EC-Gerät gehalten werden. So -
mit beschleunigt sich der Vorgang 
beim Bezahlen enorm und die Karten 
sind nicht mehr so anfällig.  Über die 
Jahre wurde die City Star Karte immer 
wieder überarbeitet, doch der Magnet -
streifen auf der Kartenrückseite war 
nach wie vor bei manchen Karten ein 
Problem. „Bei häu�ger Benutzung oder 
wenn die Karten in die Nähe von be -
stimmten Maschinen kommen, kann 
es passieren, dass der Magnetstreifen 
beschädigt wird. Durch die neue Tech -
nik erho�en wir uns hier eine große 
Besserung“, sagt die stellvertretende 
Citymanagerin Myriam P�tzer. Auch 
das Aussehen der Karte hat sich mit der 
Neuauflage leicht verändert. Mehr 
Schwarz und edles Grau lassen die Kar -
te noch hochwertiger wirken.
 
NEUE KARTE AB SOFORT ERHÄLTLICH

Vier kleine Halbkreise am oberen lin -
ken Rand weisen auf die NFC-Technik 
hin. Auf der Kartenrückseite ist ein 
QR-Code abgedruckt, der direkt auf 
eine Übersicht mit allen Einlösestellen 
führt. „Ein herzliches Dankeschön an 
die xm-Agentur, die uns das neue De -
sign entwickelt hat, das wirklich gut zu 
uns und der tollen Karte passt“, führt 
Uli Riegel aus. Weiteren Dank richtet 
er an die drei Sponsoren Aalener 
Nachrichten, Mode Funk und die 
Kreissparkasse Ostalb sowie den Part -
ner KTW Südwest, die bei der Finan -
zierung und der Umsetzung geholfen 
haben. „Für uns als eine der größten 
Einlösestellen ist die City Star Karte ein 
sehr wichtiges Produkt und daher war 
für uns gleich klar, dass wir die Neu -
au�age unterstützen“, freut sich Tobi -
as Funk vom Modehaus Funk. 
Ab sofort werden die neuen Karten in 
den Verkaufsstellen Tourist Informati -
on, Dr. Fashion und Vodafone Shop 
sowie im ACA Büro ausgegeben. Nach 
wie vor kann die Karte auch digital in 
der ACA App hinterlegt werden. Hier -
zu muss lediglich der Strichcode auf 
der Kartenrückseite in der App ge -
scannt werden. 

INFO:

Eine Übersicht mit allen Einlösestellen 
ist auf der Homepage von Aalen City 
aktiv unter  www.aalencityaktiv.de  
oder auch in der Aalen City aktiv App zu 
�nden.

•	 Online-Vortrag : Geschichte To Go: 
Die Staufer mit Matthias Hofmann
Freitag, 19. Juli | 17 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE 

INFO:

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu �nden. 

Auch Onlineanmeldungen sind hier 
jederzeit möglich.

AMT FÜR BAUVERWALTUNG UND VERMESSUNG INFORMIERT


